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A u z e i g c - B l a t t
für de »

D r e i s a m . Kreis .
Mit Großherzvgllch Sablschem gnädigstem Privilegium .

V_
'

Mittwoch Nro . 50; den 24. Juni 1829.

Bekanntmachung .
Da mit ' dem Ablauf dieses MonatS das erste Semester dieses Jahrs zu Ende geht /

fo werden die refp. Abonnenten des AnzeigeblaktS für den DreifamkreiS ersucht, ihre allen -
fallsigen Ad. oder Aobestcvungen für daS zweite Semester baldigst bei den ihnen zunächst
gelegenen Großherzogl . Postämtern machen zu wollen .

Die Großherzogl . Aemter werden höflichst ersucht , falls sich für das nächste halbe
Jahr eine Avänderung in der bisher empfangenen Anzahl Anzeigeblätter ergeben sollte ,
«nS bei Zetten hievon in Kenntniß fetzen zu wollen , damit in der Zusendung der Exem¬
plare keine Unterbrechung statt finde.

Frriburg den 2i . Juni 1829 .
Die Redaktion des Anzeigeblatts für den Dreisamkreis .

l . Obrigkeitliche Verordnung .
( DaS Verfahren bei Straßengeld . Defraudationen durch Militär .

Personen betr .
Nachstehende Verordnung über das Verfahren bet Untersuchungen gegen Militär . Per -

sonen , wegen Umgehung des Srraßengeldes , wird « »durch nach erlangter allerhöchster Ge¬
nehmigung Seiner Königlichen Hoheit deS GroßherzogS zur allgemeinen
Nachachluvg öffeuutch bekannt gemacht .

Art . I .
Die Anzeige gegen MilirärPersonen , welche nach dem Gesetz vom 5 . Oktober 1820 ,

Regierungsblatt vom Jahr 1820 Nto . XV . zur Entrichtung deS StraßengeldcS verbunden
find und dasselbe nicht entrichten , geschieht bet dem Vorgesetzten deS OrtS , wo die Nicht «
entricht » «« des Straßcngelds entdeckt wurde.

Derselbe trägt den Namen . Charakter , GarnisonS - Ort deS Drnuuciaten , das Regi .
« r«t oder CorpS , wozu er gehört , die Anzahl Zag . oder Reitpferde und die Srrecke Wegs ,
für welche angeblich das Siraßengeld zu entrichten gewesen wäre , in rin Protokoll ein ,
läßt sich riattettnden Falls für den Betrag der Strafe die unter ArkH . erwähnte Sicherheit
leisten , und schickt dt« Akten dem Amt zur weitern Beförderung an das dem Drnnnctale »
Vorgesetzte Commando .

Der Deuuneiat , welcher in bürgeNichcr « leibnns « iSt / sich über seine militärische
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rtgenschaft nicht auSweise« kann , und dennoch auf den Militär . Gerichtsstand Anspruch '
macht , ist gehalten , für den mutmaßlichen Betrag der Strafe und des nicht entrichteten
Straßrngeldes entweder einen annehmvarrn Bürgen zu stellen , oder genügende Sicherheit
I « leisten.

Der Ortsvorgefctzte schickt die als Sicherheit hinterlegten Gegenstände , für deren
richtige Verwahrung die Finanz Administration,den betreffenden Militär -Personen haftet ,
mit den Untersuchungs - Akten an das Amt ein .

Art . III .
Das betreffende Commando läßt die Untersuchung führen , das Urthcil fällen , und

« ach geschehener Bestätigung publiciren , und lheilt der Obereinnehmerct , in deren Bezirk
die Anzeige geschehe« , dasselbe nebst den Akten zur Einsicht mit .

Art . IV ;
Wird in der gesetzlichen Frist kein Rekurs eingelegt , so vollzieht das Commando das

Urtheil , und schickt die UnlersuchungS . Aklen mit dem Strafbetrag und dem nacherhobraca
Straßengeld an das Amt zurück.

Art . V.
Der Rekurs im Rechtsweg geht in zweiter und zugleich i» letzter Instanz an das

Kriegs . Ministerium und steht sowohl der Obereinnehmerei alS dem Denunciaten offen.
Art . VI .

Die Bitte um Nachlaß der Strafe , aus Gründen der Billigkeit , wird im Dienstweg
bei dem Kriegs - Ministerium vorgclegt und von diesem zur weitern Verfügung an die
Steuerdirektioa abgegeben .

Die Bitte um Nachlaß schließt den Rekurs im Rechtsweg auS . Dem KriegS .Ministe »
rium steht es frei , von AmtSwegen die Akten zur Milderung der Strafe an die Steuer »
direktton abzugeben . *

Art . Vll .
Befindet sich in dem Ort , wo nach dem Art . l . die Anzeige zu geschehen hat , eine

Militär . Commandanlschafl , so ist die Anzeige ausnahmsweise nicht bei dem OrtSvorgesetz «
ten , sondern bei diesem Commando einzureichen , welches sodann die im Arr . I . vorge »
schricbenen Vorkehrungen zu treffen , die Akten aber direkt an das Commando des Denn «,
ciaien abzugeben hat .

Art » VIII .
Vorstehende Verordnung greift nur dann Platz , wenn Militär - Personen nicht eine -

Lohnkutschers , sondern fremder ober ihrer eigenen Pferde sich bedienen . Sie findet na .
mentlich keine Anwendung ,

s ) wenn dieselben mit einem Lohnkutfcher fahren ; in diesem Fall bleibt die Unters »,
chung lediglich gegen letztere gerichtet ;

b ) auf fremde , nicht innerhalb des GroßherzoglhumS wohnende O '
fiziere , die an einem

Orte denuncirt werden , wo keine Garnison liegt ; diese unterstehen der GerichtSbar .
keil der Orrsvorgcseyten ;

c) auf beurlaubte Soldaten , welche mit den Pferden ihrer Eltern oder ihrer Dienst .
Herrschaft fahren , und in dem Wohnort derselben denuncirt werden ; in diesem Falle
ist die Untersuchung gegen die Ellern oder den Dieostherrn zu richten .

Karlsruhe den 8 . April 1829 .
Gvoßherzoglich es Kriegs - Ministerium ,

von Schaffer .
Vät . Schmiz .

Nro . 12563 . Vorstehende vos Troß ^erzogl. Kriegs . Miotsterium im Eioverständniß
/
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ftlt Großherzogl . Finavz .Minlsterium höchste » OrtS in Antrag gebrachte, und «ach rrfolr -

trr höchster Genehmigung im Regierungsblatt Nro . Vlli . von diesem Jahr verkündete

landesherrliche Verordnung wird hiermit, nach Anordnung des Großherzogl. Finanz . Mt,

nisteriumS vom 13 . v. M . Regierungsblatt Nro. Xi . zur allgemeinen Kenmniß und Nach»

achtung öffentlich bekannt gemacht .
Karlsruhe deu 16 . Juni 1829.

Großherzoglich Badische Steuer . Direktion .
B . B. d . D.

Heß.
Vckt. W. Maler .

U . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») Schuldenltstutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Ltquidirung ihrer For-
derungstttel, und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse - Curators,
Güterverkauf, Stundungs . oder Nachlaß-
Vertrag - entweder selbst , oder mittelst ei¬
nes hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
zu erscheinen mit dem Änsügen vorgeladen ,
daß die Nichterschetnenden als der Mehr¬
heit der Anwesenden beisttmmend angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Gegen die Verlassenschasr des ver¬

storbenen Martin Dägtle von Wasen ,
well er , auf

Montag den 10 . August d . I ,
Vormittags , In di . ssemger AmtSkanzlei .

Aus dem Stadranit Frei bürg
( 2) Des Schusters Joseph Dillbrrger

von Zähringen , aus
Donnerstag den 10 . Juli ,

früh 9 Uhr, in diesseitiger Stadtamiükanzlei .
Aus dem Landamc Frei bürg .

( 2) Des Johann Rock von Walters ,
h ofen , auf

Montag den 6. Juli >
früh 9 Uhr , in. diesseitiger Landamt- kqnzlrt .

AuS dem Bezirksamt Festetten .
( 1 ) Des Maurers Mathä Pfeiffer z»

Berwangen , auf
Montag den 6. Juli ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmkS»
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2 ) Des abgekommenen ArciforS Joseph

Oesterle von Tutschfelden , auf
Freitag den 10 . Juli d. I . ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS ' dem Bezirksamt Lörrach .

( 1 ) Der verstorbenen Joseph Friedrich
Sütkerlioschco Eheleute von Klei ».
kemS , auf

Freitag den 17. Juli d . I . ,
Morgens 8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei.

( 2) Des ledigen Jakob Barnt von
Welmlingen , auf

Dienstag den 7 . Juli d> I . ,
Morgens 8 Uhr . in diesseitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Müllbeim
( 1 ) DcS Michael Mayers Wirnve , Ma¬

ria Katharina grb. Mohn von Dattin .
gen , auf

Mittwoch den 15. Juli ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtS¬
kanzlei . . ,

( 2 ) DeSMartin Malers Ehefrau Ann«
Maria M c l c e r von Mauchen , auf

D ' ienstaa den 7. Juli d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger AmlS,
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
(2) DeS Bürgers und Vürstenhändlere

Franz Joseph Wunderl er » Todlna »,
auf
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Donnerstag den 23. Juli d I /

in diessetliger AmiSkanzlet -
AaS dem Bezirksamt Waldkirch .

( 3 ) DrS GranalenbohrerS Mathias Bayer
»on Waldkirch , auf

Freitag den 10 . Juli d. I . ,
früh 9 Udr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Gegen die Gebrüder Joseph und
Christia n Singt er von Bt c derbach ,
ggf

Mittwoch den 22 . Juli d . I - ,
früh 9 Uhr, in dleffeillger Amlükanzlei .

b'
) E r b v o r la d n n g e n.

Wer an das Vermögen der Untengr -
nannten erbrechtliche Ansprüche machen zu
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bei dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legitimiren ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Bezirksamt A chern .
( 1 ) Des Anton Hug von OberfaSbach

welcher bet Kroßverzsgl . Bad . 2ien Linien«
Jnfaaicne Regiment Markgraf Wilhelm von
Äochbcrq pfbient hat , und mit diesem Regt«
mein lm Jahr 1809 nach Oesterreich mar¬
schiert iss ; unierm 9- Juni 1829 Ära . 5j65 .
dessen Vermögen,in 339 st . besteht.

Aus dem Bezirksamt Bonndarf .
( 1 ) Die über 30 Jahre unwissend wo ?

abwesenden Georg Jsele und dessen Bru¬
der Fidel Jsele

'
.von G ra se n h a u se n ,

unterm 15 . Juni 1829 Nro . 54s5 .
AuS dem F . F Bezirksamt Reustadt .
( 3 ) Des Jqkob Müller von DittiS -

haufen , der sich vor 27 Jahren alS Mau¬
rergeselle auf die Wanderschaft verfügte ,
und von dessen Aufenthalt man bisher nichts
mehr in Erfahrung gebracht hat , unterm
15. Mat 1829 .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
( 3 ) Des feit dem Jahr 1810 im spani¬

schen Feldzug vermtßren Soldaten Joseph
KlauSmann von Obcrwtndrn , un.
term 5 . Juni 1829 Nro . 56o5. dessen Ver¬
mögen in 186 si. .12 fr . besieht.

( 1 ) Die Erben des kürzlich in Neiden .'
stein kinderlos verstorbenen israelitische «
Vorsängers Baruch Levi von Nieder ,
wern bei Bamberg gebürtig , werden auf-
gefordert , ihre Srbansprüche auf desselben,
jedoch nur 19 fl. 13 | fr . betrage»: den, Nach¬
laß bei dem Großherzogi . Amlsrevtsorale
dahier um so gewisser a dato binnen 6 Wo¬
chen geltend zu machen , alS nach Umlauf
dieser Frist der ErbschaftS- Betrag der Levi.
scheu Wittwe , der ohnehin die lebensläng¬
liche Nuznteßung hierauf zusteht , zu Eigen¬
thum werte zugewiesen werden.

SinNheim den 15 . Juni 1829 .
Großherzogi . Bad . Bezirksamt.

_ Stiefe .
e) Verschollenheits -Erklärungen .

Nachbenannte Personen , welche auf die er¬
lassene Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind , noch vo»
welchen sonst eine Nachricht eingekommen ist,
werden htemtl als verschollen erklärt , und de¬
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz übergebe«.

Aus dem Bezirksamt Eppingeu .
(1 ) Des vermißten Jakob Bräuning

von Gemmingen , unrerm 1 . Juni 1829
Nro . 8132. , und zwar in Folge der dtessct .
tigen öffenllichen Vorladung vom 2. April
1827 .
Aus dem F . F . Bezirksamt Stühlingen .
( 1 ) Des SchreinergescUen Anlon Lüber

von Mauchen , unierm 12 . Juni 1829
Nro . 5630 . , und zwar in Folge der diesset .
tigen öffenllichen Vorladung vom 18. April
1828 Nro . 1478 .

Aug dem Bezirksamt T a u b 11»
bifchoffSheim .

(5) DeS Georg Ehrmann von Wer »
bach , unterm 4 . Juni 1829 Nro . 6162 ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffeotli.
chcn Vorladung vom 19. Februar 1828 .

iAus dem Bezirksamt Bi Uingen .
( 1 ) DeS Joh . Martin Graf von Bie¬

singen , unterm 12 . Juni 1829 Nro .
5905. , und zwar in Folge der diesseitige«
össentlichen Vorladung vom 7. Mai iü2g .
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Aus dem Bezirksamt Waldkirch .

( 3 ) Des Christian Ruf von Bieder ,
bach , unierm 30 . Mat 1829 Nro 5531 . ,
und zwar in Folge der dtessetligen öffentli¬
chen Vorladung vom 9 . Jänner 1828 , An-
retgeblalk Nro . Z .

<t) Mundtovt - Erklärung .
Nachstehende Person ist wegen Ver¬

mögens . Verschwendung tm ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspste «

ge des mitgenannten hterwegen verpflichte»

ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen
Zusttmmung kein tu dem Landrechtssaye
518 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab»

geschlossen werden kann :
AuS dem Bezirksamt Waldkirch .

(2 ) DeS Christian Tdoma von B te .
derbacü , unierm 14 . Juni 1829 Nro .
5777 . ; Pfleger : Nikolaus Werner von da .

HI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufforderung .
(3 ) Theilungs . Commlssär Hamma von

kudwigLHafen , dessen Bernehmung in
einer hier anhängigen Untersuchungs- Sache
nölhig ist , wird au 'gefordert , seinen gegen «
wärtigen Aufenthalt sogleich anzuzetzen.

Zugleich ersuchen wir all « Behörden, «nS
über den Aufenthalt des Theilunq » . Commis .
särS Hamma , im Falle sie Kunde davon er¬
halten foliten , Nachricht zu geben .

Blumeusrld den 3 . Juni 1829.
Großherzogl.BezirkSamt.

Hamburger .
Straf » Erkeontoiß .

<1 ) Da die, bei der Assenrtruag xro 1529
Ungehorsam auSgeblirbrnra

Joseph Heimann von Mnllheim ,
Michael Freq von Hügeltzetm und
Johann Henich von Buggingrn ,

sich der Sdtkralladung obngeachccl nicht zur
Erfüllung ihrer Kriegsdienst « Psticht gestellt
haben , so werden dieselbe« des OrrSbürger .
recht für verlustig erklärt, und die gesetzliche

Geldstrafe an etwaigem Vermögens , Anfall
hin Vorbehalten .

Müllheim den 19 . Juni 1829.
Großherzogl . Bezirksamt .

Leußler .
Straferkenatniß .

( 1 ) Da sich Refraktair Karl Wirth -
wein von Bauschlott unerachtet der
Aufforderung vom 4 . März d . I . noch nicht
gestellt hat , so wird die gesetzliche Strafe
gegen ihn ausgesprochen, und wird weiteres
Verfahren gegen ihn auf Betreten vorbehal«
len .

Pforzheim den 9. Juni 1829.
Großherzogliche» Oberamt .

Deimling .
Srraf . Erkenntni ß. -

( l ) Da Christian Weiser von Peter «
zell , Soldat vom Regiment von Reuen,
stein , damals Nro . 4 . jetzt aber Nro . 3 . , fei«
ner öffentlichen Vorladung vom 17 . Juni
1819 zu Folge, sich bisher nicht gestellt hak,
so wurde er durch Erkenntniß vom Heutigen
deg Gemeinds- Bürgerrechts für verlustig er.
klärt , und in die gesetzliche Geldstrafe ver¬
fallt .

Hornberg den 17. Juni 1829.
Großherzogl . Bezirksamt .

Böhler .

IV . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Kenntniß mit dem Ersuchen
ÜN sämmtltche Gerichts , und Polizeibehör .

den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der

entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arrettre », und dembetreffenden Amte wohl «

verwahrt etnliefern zu lasse».
In demOberamt Emme « dingen ,

si ) In der Nacht vom 2. auf dev 3 Juni
sind dem Iah . Georg Bürgin von Sexa «
50 Ellen gebleichte Leinwand - 8 Pfund ro.
he» hänfenes Garn , 2 leinene Weibrrhemdea
mit A . ß . gezeichnet , und 2 Tage vorher
et » Schubkarren entwendet worden.

si ) Dem Webermeister Johann Georg
Kühne m Brmrnthal , Sretarmrr Bog.



tri , sind mittelst Einbruchs in feine Werk.
Mtte in der Nacht vom l . auf den 2. Juni
80 -Ellen Tuch , wovon 14,Elle » balbletnea
und das übrige ganz leinen waren , geftoh. ,
len worden .

Jö dem F . F. Bezirksamt Engen .
( 1 ) Heute Nachmittag -sind dem Fuhrmann

Idhann S ch w a r z von Remdingen, K . W.
OberamlS Tüllliogen , nach feiner Anzeige
auf der Straße zwischen Binningen und
Welschingrn. 560 bis 565 st . von dem Wagen
« nttvendtt worden.

Dieses- Geld befand sich in einer ledernen
Gurte , und bestand durchaus in ganzen ,
halben und Viertels Kronenrhalern

In dem Landamt Uretbnrg .
(1) . In der Nacht »om 177 auf den 18. ,

Juni wurden dem Johann Maier von
Wagensteig , mittelst Einbruchs , aus seiner
Scheuer entwendet:

1 ) 4 Stück reisteneS Tuch , zu 22 Ellen
jedes Stücks

2) 5 Stück kudernes Tuch ., das Stück zu
2Z Ellen ; :

Z) 15 Faden Zwiru
4) 6 Unterband Garn .
Diese Gegenstände sind «och nicht völlig

gebleicht und waren zur Zeit der Eritwen»
dang naß..

V. F a h n d u n g e n-
( 1 ) Die unten beschriebenen Bäckergesellen

Leander Walter und Andreas Lauten .
i>a cd , erstercr wegen 5ten DiebstahlS und
letzterer wegen Verdacht deS versuchten
Einbruchs in Großh Domänen . DrrwaltUNg
uod Obereinnchmerci dahier , und verschie¬
dener Diebstähle dahier eingesessen , sind
brnre Nacht auf eine ausgcsonnene und ge«
sährljche Weise aus ihrem Gefängnisse aus .
irbröchen und rntfiohen.

Sämmtliche Polizet . Behörden werten er»
sacht auf diese gefährlichen Flüchtlinge strenge
fahnden , und sie im Betrrtungsfalle wohl«
verwahrt hieber einlicferu zu lassen.

Grugenbach den 17 . Juni 1829.
Eroßbrrzogl . Bad . BezrrkSamtl

Lasst.

1 ) Signalement deS BäckergeM .
len Leander Walter von Gen¬
ge nb ach.

Derselbe ist 27 Jahre alt , 5' 1 " groß ,
bat ein länglichteS Gesicht , braune Haare,
gewölbte Stirne , braune Augenbraunen, blaue
Augen ^ große und spitze Nase , gewöhnlichen
Mund , gute Zähne , rundes Kinn, schwachen
Bari - und spricht ein ordentliches Deutsch .

Derselbe trägt entweder einen schwärzt «»
chenen abgetragenen allen Frack , oder ein
grautucheneS, vielleicht aber auch ein weißes
leinenes Arrestanten-. Kamisol , « rautuchcne
lange Hosen oder desgleichen leinene , ein
wollenes Gill« mit rotven , grauen und gel »
ben Streifen -, nach der Mode mit umgeleg .
tem Kragen , Stiefel mit hohen Absätzen
schwarzstwlteneS Nachlkappchen und ohne
Halstuch . .

il , Andreas Lantenbach ' , angeblich
von Birkenfeld bei Würzburg , seit 2
Jahren in Nordrach sich aufvaltcnd , ist 55
Jahre all , mißt 5 ' 4 ' < , Gesicht lang und
dick, Haare graultchl und - braun und herun.
»erhängend, Stirne hoch, -Augenbraunen ge .
mischt weißlich ! und braun , Mund aufge.
worfen , -Zähne schlecht und vornen in beiden
Reihen Lücken , Kinn rund , Bart braun
und bräunlich gemischt, spricht die österrei¬
chische Mundart .

Gegen den ober « Ränd des linken Hüft¬
beines hak derselbe mehrere Verletzungen , die
wahrscheinlich durch frühere und spätere
Schüße mit Schrot entstanden sind.

Derselbe trägt einen grantuchcncn Uebcr«
rock mit hohem Krage» , breiten Lätzen ge»
gen vornen zugespttzr, mit großen stählernen
Knöpfen, welche in der Mitte erhöht und in
2 Reiben sind , dunkelbraune manchcsterne
und « uren zerrissene Hosen , ein Brusttuch
von Karmoisinkuch . mit kleinen stählernen
weißen Knöpfen in 2 Reihen , Stiefeln und
kln mit einem roihen Kreuz vornen bezeich .
neten Arrrstantcnhemd , vielleicht aber auch
ohne Hemd , uud ohne Halstuch und Kopfbe »
drckung.

fi ) Joseph Dörklinger von Walds .
Hut , wegen Wilderet in Untcriuciuing , ist
Erster« VormillagS aus dem hiesigen Ge .
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fängniße entwichen . Unter Beifügung dessen
Persons . Beschreibung werden sämmtllche

Justiz - und Pelizcibehördc « ersucht , auf den

FiüchtUng fahnden , und solchen anf -Betre .

t n hieher etnltcfern zu lasse« .
Person » . Beschreibung .

Josepy Dörfiinger von WaldShut , Profes¬
sion Sridenweber , Aller 23 Jahre , Größe
5 ' 7 " , Srarur schlank , Grsichlsform läng ,

lich , GesichlSsarbe blaß , Haare blond , Stirne

gewölbt , Augenbrauen blond , Augen blau ,
Nase mittlere , Mund mittler , Bart schwach,
Krnn länglich , Zähne gute . Abzeichen ,
bei Anstrengung gehl dag Gelenk der rech ,

ren Achsel auseinander . Trug bet feiner
Entweichung einen langen braunen Ueber .

rock , grüne lange Hosen , eine sogenannte
Russenkappe von grünem Tuch mit glattem
Schild und kurze Stiefel .

Neustadt den 19 . Juli 1829 .
Großherzogl . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Aufforderung und Fahndung .
( i ) Karl Mäurer von Müll Haufen

an der Würm , der aerarischen Schneideret
zugcthe lk , und im Urlaub entwichen , wird
vorgeladen , innerhalb 6 Wochen dahier oder
vor der Militär « Behörde über seinen AuS-
trik sich zu verantworten , oder derselbe wird
tn die gesetzliche Strafe als Deserteur ver .
urtheilt werden .

Zugleich werden die obrigkeitlichen Be .
Horden ersucht , auf diesen Flüchtling zu
fahnden , und ihn im Betretungsfalle htchrr
oder an das Großherz - MonrirungS . Com.
missartat in Etllingea abltefern zu lassen.

Dessen PcrsonS . Beschreibung besteht in
Folgendem : „ Karl Mäurer ist 22 Jahre
alt , hat eine Größe von 5 ' 2 " , schlanken
Körperbau , gesunde Gesichtsfarbe , braune
Haare und Augen und gewöhnliche Nase .

Psorzhetm den 6 . Juni 1829 .
GroßhcrzoglicheS Oberame .

Deimling ._
IV. Kaufamrage und Ver¬

pachtungen .
Wein » Versteigerung .

( 1 ) Künftigen Mittwoch den 1 . Juli

d. I . , Vormittags 10 Uhr , werden itt der

herrschaftlichen Kellerei Sulzburg
ohngefähr 300 Baum I823r .- lS24r , 1825 »

und I826r Zchndweiue ; sodann
Donnerstag den 2 . Juli d . J >,

Nachmittags 2 Ubr , in der herrschaftlichen
Kellerei Müllheim

ohngefähr 80 Saum I828r Wein
der Versteigerung ausgesetzr , und bei an¬

nehmbaren Geboten zugeschlagen werden .
Müllheim den SO. Juni 1829 -

Großherzogl . Domainen - Verwältung .
Kieffer .

Frucht . Versteigerung .
( 1 ) Bon den Herrschaft ! . Fruchtvorräthea

zu Thteugen und Rheinheim werden am
Dienstag de « 30 . Juni d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in der Post zu Rhein -

Heim §oo Mult Kernen
dem Verkaufe tn öffentlicher Steigerung
ausgesetzt , wozu die Liebhaber einladet .

Thteogcn den 17 . Juni 1829 .'
Großherzogl . Domänenverwaltung .

> Kromer .
Baureparatioaen . Absteigerung -

( 1 ) Dienstag den 7 . Juli 1829 . , Vor¬

mittags 8 Uhr , werden bei der Unterzeichne¬
ten Stelle die genehmigten Reparationen
an den herrschaftl . Gebäuden ihres Bezirk »

pro 1829 im Ueberschlag von circa 2000 fl.
an den Wenigstnehmrnden in Akkord bege¬
ben , wozu alle solide HandwerkSleute htemtt
ringelabea werden .

Emmcnding «« de« 20 . Juni 1829 . .
Großherzogl . DomancnverwaltUNg .

Hoyer .
BauherstellungS . Versteigerung .

( 1 ) Nach hohem Aufträge des Großherzogl .

Direktoriums des Seekreises vom 9 . Juni
1829 Nro . 10441 — 10443 . wird die Wie¬

derherstellung der abgebrannten Dachkühl «

an der Kürche und Thurm zu Bettmarin »

gen mit den weitern Maurer - , Skeinhauer - ,
Glaser - , Schlosser «, Schretaer . und Blechner »

Arbeiten
Donnerstag den 16 - Juli ,

früh 11 Udr , im Orte Bettwaringen a»

den Mindestnrhmeodra versteigert .
Die StkigerongS -Lirbhaber haben sich als



solide Meister auSzuweise » , und mit einer
Caimyu oder Bürgschaft von wenigstens
400 fl . auSjuweifto.

Der Riß und Ueberfchlag zu 55t8 fl.
können dahier so wie am SteigerungSkage
zu Beitmaringen eingrschen werden .

Bonndorf den 17. Juni 1829.
Großherzogl . Bezirksamt»

Wagon .
- Fahrniß . Versteigerung .

( 1 ) AuS der VerlassenfchaflS • Waffe deS
»erstorbenen Herrn Pfarrers Baumann in
Echeltngen werden Mittwoch den 1 . Juli ,
2 Kübe , 1 Kalb , 2 Schweine , tm Ort «
Scheltngen öffentlich , versteigert.

Breisach den 19 - Juni 1829 .
Großherz . Bad . AmtSrevisorat.

3 » legaler Abwesenheit des AmtSrrviforS.
Aus Auftrag .

Knaus .
A a g d v e r p a ch t u n g«

(3 ) Hoher Weisung zu Folge , werden
« ir bis Samstag den 27. Juni Morgens
S Ubr zu Tbeningea im Engel , die Herr ,
schaftlichen Wald , und Feld . Jagden , auf
den Gemarkungen Bahlingen und Eichstädt,
in so ferne selche rechts der Landstraße von
Riegel nach Böbingen liegen, mittelst öffcnl.
licher Versteigerung in einen sechsjährigen
Zeitbestand begeben .

Die hierauf Reflektierenden haben sich
bei der Verhandlung mit einem legalen Zeug .
Nisse deS etnfchläglichen Großherzoglichen
BezirkS - AmtS über hre Jaqdfabigkcik au» ,
zuweilen . Emmcnvlngen den 12. Juni 1829.

Großherzogl . Forstamt.
PH . v . BlitierSdorff .

B e r?- ft . r i g e r u n g .
< 1 ) Auf richterliche Anordnung werden

Montag den 29 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem GemeindSkellek
dahier die zur Tobias Sexauerischcn Gant ,
müsse gehörigen I828r Weine « irca,4ö Saum ,
sodann, 5 in Elsen gebundene Faß von 11
bis 17 Saum haltend , gegen gleich baare
Bezahlung versteigert werden.

Thiengea den 18 . Juni 1829.
Schl alter , Bogt .

A tt z e i g e.
Die Wittwe Kerkenmayersche Buch «

drnckerei in Freiburg , welche sich den Groß.
Herz , AmtSbedörden rc. in Lieferung jederArt von Impressen ergebenst empfiehlt , und
dabei die pünktlichste und billigste Bedienung
verspricht, macht zugleich bekannt , daß bei
ihr
Aufenty a l t Scheine

das Buch . . . . 24 kr.
zu haben sind ; deren Einführung über die,
sich in den Landortcn aufhaltendru - Fremden
durch die hochverchriiche Kreis Direktorial »
Verfügung vom 27 . Mai 1829 Nro . 7269-
( Anzeigeblatt deö DreifamkreifeS Nro . 49.)
verordnet worden ist.

Ferner sind jederzeit nachverzeichuete For¬
mularien aus vorbemerkter Buchdruckcret
zu beziehen :

Tabellarisches Verzeichniß der in ;
Privat » Schuldsachen erkannte »
Exekutionen ,

laut Verfügung deS Hochpreislichen Groß¬
herzoglichen Hofgcrichtü deS OberrbrinS vom
6. Juli 1827 ( Anzeigeblatt Nro . 56.)

auf gut Coneeptpgpier das Buch . 20 kr.
, . Schreibpapier . . . 26 .
Bevölkerungs - Ta bellen ,

das Buch . . . . . 30 fr.
Coliouiten -Listen , oder Fleiß -Cata -

loge für Schullehrer ^
auf gut Schreibpapier das Buch . 48 kr.

Fv 0 r m,u l a r e
zu Dienstbücher der Amtsexequenten ,
nach Vorschrift der hohen Winisierial - Vrr .
ordnung vom 28 . September 1827. (Regie¬
rungsblatt Nro . 22. )

das Buch . . . . 24 kr .
Formulare für Nachtzettelbüchcr ,

nach Vorschrift deS hohen Ministcrial « Be¬
schlusses vom 30 . Dez. 1826.

das Buch . 18 fr .
Umschlagbogen dazu daS Stück . 2 kr.

Heiraths - Gesnche ,
auf gm Schreibpapier das Buch . 36 fr .
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